
auf der inwendigen Kante des Rades einen Falz, wo/

durch das Rad in der Bahn gehalten wird.

Auch durch unterirdische Kanäle, die in den Gru,

ben selbst angelegt sind, und in welchen das Grubenwas,

ser sich sammelt, wird der Transport auf eine sehr sinn,
reiche Weise befördert, und die Grube zugleich vom

Grundwasser befreit. An den Gruben selbst können nun

die Böte ihre Last einnehmen, und oft geht die Fahrt

eine englische Meile weit unter der Erde fort.

Die Dampfmaschienen, eine herrliche Erfindung,
um Menschenhände und Pferde zu ersparen, sind in

England noch häufiger, als bei uns die Windmühlen,

und werden zu sehr verschiedenen Zwecken gebraucht.

Die Maschiene bei Clandower z. V. fördert in einer

Stunde zwischen go und 90000 Kannen Wasser aus ei,

ner Tiefe von 48 Lachter, wozu eine Kraft von 70 bis

60 Pferden gehören würde. Bei Neath giebt es ein

Kupfer,, Eisen, und Alaunwerk mit Dampfmaschienen

und Eisenbahnen, und eine neu angelegte Eisenbahn

führt bis zum Hafen hinab. Eine sehr einfache Ma,

schienerie zur Förderung des Kohlen,Transports besteht
aus einer horizontalen Walze mit einem doppelten Seil,

und aus einer Eisenbahn, worin der belastete Wagen,

durch seine eigene Schwere gezogen, hinabrollt, und ver,

mittelst der Walze und des Seils leer wieder hinaufge,

zogen wird.

Die eisernen Brücken gehören ebenfalls zu den

merkwürdigsten und wichtigsten Erzeugnissen des engli,
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